
 

 

 
Kurzinfo zum Projekt  
Global Nachhaltige Kommune Brandenburg 
2024 
 
Hintergrund 

Auf der UN-Vollversammlung im September 

2015 in New York wurden mit der Agenda 

2030 für nachhaltige Entwicklung erstmals 

globale Nachhaltigkeitsziele (Sustainable De-

velopment Goals – SDGs) beschlossen. Die 

17 SDGs bilden für alle Staaten – in Nord und 

Süd – einen gemeinsamen Bezugsrahmen 

und sind auch in Deutschland für Bund, Län-

der und Kommunen handlungsleitend. Sie 

verzahnen die ökonomische, ökologische 

und soziale Dimension von Nachhaltigkeit. 

Im Hinblick auf die Umsetzung der Agenda 

2030 kommt der kommunalen Ebene eine 

besondere Rolle zu, denn viele der Schwer-

punktthemen der Nachhaltigkeitsziele, wie 

beispielsweise Armut, Bildung, Gesundheit, 

Infrastruktur, Kreislauf- und Wasserwirt-

schaft, Umwelt- und Klimaschutz sind unmit-

telbar mit kommunalen Aufgaben verknüpft. 

Folglich ist die Verortung der Agenda 2030 

und der SDGs auf lokaler Ebene von großer 

Bedeutung und erfordert zur Wahrnehmung 

der Globalen Verantwortung sektorübergrei-

fendes Denken und Handeln auf kommuna-

ler Ebene. 

Das Projekt 

Der Fokus des Projektes liegt auf einer kom-

munalen Bestandsaufnahme zum Stand der 

Umsetzung der Agenda 2030 für nachhaltige 

Entwicklung mit ihren 17 SDGs vor Ort. So 

sollen die Kommunen einen Überblick erhal-

ten, welche Konzepte, Projekte, Strategien 

und Aktivitäten im Kontext der Agenda 2030 

in der Kommune bereits existieren bzw. um-

gesetzt werden. Eine solche SDG-Bestands-

aufnahme kann später für die Projektkom-

munen beispielsweise als Grundlage für die 

Erarbeitung einer eigenen kommunalen 

Nachhaltigkeitsstrategie dienen. 

 

Projektziele 

 Die Projektkommunen setzen mittels ei-

ner Bestandsaufnahme vorhandene 

Konzepte, Projekte und Aktivitäten im 

Themenfeld der Nachhaltigen Entwick-

lung in Bezug zu den SDGs. 

 Die Projektkommunen sind sich ihrer 

Rolle in der Umsetzung der Agenda 

2030 für nachhaltige Entwicklung be-

wusst und bekennen sich durch die Un-

terzeichnung der Musterresolution 

„2030-Agenda für Nachhaltige Entwick-

lung: Nachhaltigkeit auf kommunaler 

Ebene gestalten“ zu dieser. 

 

Projektbausteine 

 Individuelle Beratung zur Agenda 2030 

in den Kommunen 

 Bestandsaufnahme von Konzepten, 

Projekten, Maßnahmen und Aktivitäten 

mit SDG-Bezug 

 Ggf. Einbeziehung bereits vorhandener 

Arbeitskreise, Steuerungsgruppen o.ä. 

 Bis zu zwei verwaltungsinterne Work-

shops in jeder der Projektkommunen 

 Zwei Vernetzungstreffen mit den Pro-

jektkommunen zum Fach- und Erfah-

rungsaustausch 



 

 

Für die Projektkommunen werden konkrete 

Vorgehensweisen entwickelt, die die jewei-

lige, individuelle Ausgangslage berücksichti-

gen. 

Die Projektkommunen stellen je mindestens 

eine Ansprechperson und gewährleisten die 

Zuarbeit relevanter Daten sowie die Teil-

nahme an den verwaltungsinternen Work-

shops und Vernetzungstreffen. 

Projektkommunen 

Am Projekt Global Nachhaltige Kommune 

Brandenburg 2024 können bis zu sieben Ge-

meinden, Städte oder Landkreise aus Bran-

denburg teilnehmen. 

 

 

Träger des Projektes 

Das Projekt Global Nachhaltige Kommune 

Brandenburg ist ein Projekt der Servicestelle 

Kommunen in der Einen Welt (SKEW) von En-

gagement Global (EG) im Auftrag des Bundes-

ministeriums für wirtschaftliche Zusammenar-

beit und Entwicklung (BMZ).  

Für die Umsetzung des Projektes in den Kom-

munen wird von der SKEW ein Berater/eine 

Beraterin beauftragt, der/die, unterstützt von 

Mitarbeitenden aus den jeweiligen Projekt-

kommunen, die Bestandsaufnahmen vor Ort 

durchführt. 

Für das Projekt wurde ein Stakeholderbeirat 

mit Vertreterinnen und Vertretern des Minis-

teriums für Landwirtschaft, Umwelt und Kli-

maschutz des Landes Brandenburg, des Minis-

teriums der Finanzen und für Europa des Lan-

des Brandenburg, der Staatkanzlei des Landes 

Brandenburg, des Brandenburg 21 e.V. sowie 

VENROB e.V. und ausgewählten brandenbur-

gischen Projektkommunen eingerichtet, der 

dem Entwicklungsprozess begleitend zur Seite 

steht. 

 
 
 

Kontakt 

ENGAGEMENT GLOBAL gGmbH 
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt  
Meike Pfeil (Projektleitung) 
Friedrich-Ebert-Allee 40 
53113 Bonn 
Telefon +49 228 20717-2619 
meike.pfeil@engagement-global.de 
 
ENGAGEMENT GLOBAL gGmbH 
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt  
Claudia Glöckner (Projektkoordination) 
Markt 10 (4. OG) 
04109 Leipzig 
Telefon +49 341 332078-15 
claudia.gloeckner@engagement-global.de 
 
Weitere Informationen zum Projekt:  
https://skew.engagement-global.de/global-
nachhaltige-kommune-brandenburg.html 

 

 

mailto:meike.pfeil@engagement-global.de
mailto:claudia.gloeckner@engagement-global.de

